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Stadt Da alphabetiſche Inhaltsverzeichnis und 36) läſst einzelnes er
auffinden, wenn man Beſtimmtes Ucht.

Steinerkirchen Traun. Geiſtberger, 8  7 Pfarrvicar.
25 Lateiniſche Schulgrammati Von oſe Strigl, Profeſſor
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mag für den erſten Augenblick befremden, Iin einer theologiſchen
el  rift eimn humaniſtiſches Erzeugnis beſprochen zu ſehen Wenn die Leſer
der Quartalſchrift aber gütigſt edenten wollen, daſs eine lateiniſche Grammatik
auch in der Bibliothek eines Prieſters nicht ohne eine gewiſſe Berechtigung
einen beſcheidenen Platz ſucht, ſo werden ſie dieſe Beſprechung mehr als
entſchuldigen. mſomehr hoffen ſi aber, den Mitgliedern des geiſtlichen
Standes mit der wärmſten Empfehlung der Strigl'ſchen Grammatik einen
Dienſt zu erweiſen, als PS guten Schulbüchern nicht fehlt, wohl
aber eine lateiniſche Schulgrammatik wie die vorliegende nicht ei zu finden
ſein dürfte. Wir brauchen Iun Strigls Grammatik nur zu Attern und ſofort
zieht uns die „rühmenswerte orgfalt, Genauigkeit und Gewiſſenhaftigkeit
des Verfaſſers“, te ein hervorragender Fachkritiker bemerkt, freundlich

Unwillkürlich denken wir an unſere Gymnaſialjahre zurück und ſagen Uuns
„Hätten wir eine ſo nett ausgeſtattete Grammatixk gehabt, mit einem auf ſtreng
logiſchen Grunde aufgeführten Inhaltsbau, nit einer männlichen Feſtigkeit
in zweifelhaften ällen, mit threr lichtvollen Behandlung der Syntax, mit ihrer
Klarheit und Bündigkeit V der Formenlehre, ihrer Ueberſichtlichkeit, wir hätten
ſie lieber m die Hand genommen.“ Wir empfehlen daher Strigls Grammatik
allen jenen Mitgliedern des geiſtlichen Standes, die ſich irgendwie mit Unterricht
im Latein efaſſen Vor allem Jenen, die In die Lage kommen, Knaben eine Urze
Vorbereitung für den Lateinunterricht Gymnaſium angedeihen laſſen ES
iſt uns nicht unbekannt, daſs heutzutage die Fachkreiſe principiell gegen
eine derartige Vorbereitung ſind Nichtsdeſtoweniger möchten Wir denen, die nun
inmal den Standpunkt der gelehrten Herren nicht theilen ollen, dieſe vorzügliche
Grammatik auch für dieſen Zweck beſtens empfehlen Recenſent eiß aus einer
zehnjährigen Erfahrung das gewichtige Wort eines ausgezeichneten Fachmannes
1 und Staat haben das 40jährige Wirken dieſes hochverdienten, von ott
mit ſeltenen Geiſtesgaben ausgeſtatteten rofeſſor gewürdigt, 10 der Director
66 Gymnaſiums, an dem thätig geweſen, erklärte, während ſeiner 25jährigen
Amtsdauer keinen einzigen Lehrer unter ſich gehabt haben, der dieſem ätte
das Waſſer reichen können) 3u würdigen. 4⁴⁵ bin immer für einen mäßig au
gedehnten Vorunterricht im Latein geweſen, beſonders V Rückſicht auf die Knaben,
die vom Lande kommen. Uebrigens“, etzte chelmiſch hinzu, 75  aAben auch meine
Collegen einige Vorkenntniſſe Im eigenen Intereſſe nicht * vorausgeſetzt.“
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